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Wien, 24. April. e R end: Bes) gungspr. 16 7, mit Fuß per dieſen Monat, April. 49%, 2% bez., Br. u. Gd., Juni⸗ 
werbungen.) Auch fat den ann wohin Maß und Mat⸗Juni 16½—16 bez., Br. u. Gld., Juli-Auguſt 48½—48 Tg bez., 48% Gd. u. Br., 
das biesjährine Regiſter der neuen Actlengeſellſchaften Juni Juli 16½— ½4—16½ bez, Juli-Auguſt 16% Septbr. Detbr. — — Gerſte geſchäftslos, loco Ye 
die Zahl LXXIV. erreicht hatte, find beim Miniſterlum 135 Auguft:Septbr, 16 ½% 16% bez., loco ohne Faß 1750 4 Ungar. 3741 nominell. — Hafer matter, 
wieder einige neue Conceſſions⸗Bewerbungegeſuche eln 15% bez. — Weizenmehl blieb nach wie vor ver⸗ loco Kr 1390 4 32½—34½ 4 bez. Fer Frühjahr 
gegangen und zwar: nachläſſigt, wogegen Roggenmehl etwas leichter 47.50 Kl NR Br., 
LXXV. St. Egidp- und Rindberser Eiſen und Nehmer fänd. f rbfe 
Stahl. Jaduſtrie-Geſellſchaft in Wien Gründer: Anaglo⸗ Berlin, 25. April. (Courſe aus dem heuti- bez, Koch, 55—56 ½ bez. — Mals loco We 
Defterzeichtiche Bank k. Slider ». Ankern, G. v. gen Privatverkehr) Aufangs ſehr feſt und ani 100 A 58—58½ ER bel. — Rübol behauptet, Loco 
Drevhanien. Actien- Kapital: 3,200,000 fl. mirt, dann jedoch in Folge ſtarker Verkäufe matter 10% Z Br., auf teferung dee April⸗Mai 10% FG 
LXXVI. Hotel New⸗Nork in Wien. Sander: Schluß. Wir notiren: Credit⸗Actien 123 41228 bez. u. Gd., Mat-Juni = Sept. Bet 10½ / bez, 
Andreas Bauer. Actien⸗Kapttal: 5 Millionen Frances Gld. u. bez., 1860er Looſe 81½ —½ bez, Lombarden 10½ Gd. 10%ù Br., Oetbr.Novbr. —. — i 
mit 40 pit Einzahlung. 3 127-1271, — 126%, bez. Franzoſen 187 —g—185°/, wenig verändert, loco ohne Faß 16½% , bez., 
LXXVII. Lankowitzer Koblen⸗Compagnie in Wien, bez., Italiener 55¼—55 bez., Türken 4½— / , mit Fiß 16 & bez., auf L 
Gründer: Graz Köflacher Eiſenba en- Geſellſchaft uno bez, Tabaks-Obligationen 83 ½ bez., Warſch u⸗Wie⸗ 16 ½ 4 bez, Mal⸗Junk 16½, ½ 16 ez, 
Carl Polley. Aetien Kapital: 1 Million Gulden mit ner 62¼ bez. Gelizier 88½ Br., Weſtbahn 73%, Juni⸗Juli 16%, Br. u. Gd. Jali⸗Auguſt 161, Br, 
40 var Einzahlung. Gld., kurz Wien 82%, bez., lang 82. 
L 
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XVIII. Hypotheken- und Commercialbank für Stettin, 23. April. In Waarenzeſchäft iſt der 500 W. Roggen, 200 Ctr. Räbol, 60,000 Ort. Spi⸗ 


Abonnements-Preis: In Breflan 1 
frei 
eee Montag, dei 


6. April 1869, ler geg e ce Nr. OD 


die Petitzeile. 


beröſterr ich und Salzburg in Wien Gründer: 9 in dieſer! t f ritug, — irungspreiſe: Weizen 643 
zn ee and e Kremer, ®. As Dr. don Tenor Bedenken geweſen den In Rfee mat 28 903,29, Hier 3 6, MINE 0% . Sb 
idel, J. Breſſach und E. B ejanyi. Wetien-Kapital: ſowohl in den Loco Umſätzen als auch mit dem Ber. 19 —7— 5 == 
6 Millionen Gulden; vorläufig 4 Millionen Gilden Jand binnenwärts ſehr rege. — Petroleum. Unfere Bezahlk wurde: 
mit 40 Ct. Einzahlung heutigen Beſtände betragen 6560 F. und traf in die | , Gerſte 41—48 , Erbſen 53—60 „ der 25 
LXXIX. Aketten zeſegſcch ft für Oeginfection, Pou- ſer Wo ve wieder eine Ladung mit 2791 F. ein. Stan. Scheffel, Hafer 33—30 RG Ver 26 Schffl. 
dretteErzeu ung und Waſſerklärung in Wien. Geüader; dard white blieb in loco unverändert, es wurde 7è f . ; 
W. Flelherr . Wangenheim, Graf Ad. Zedt diz, V. Thlr. bezahlt, und iſt dazu ferner zu haben nach l Erfurt, 24. April. (Julius Bertuch.) Die 
v., Strelfleur. J. Balmagini, Ph. Wertheimer, H. Lieferungswaare tauchte mehr Kauflaſt auf, und Preiſe gan ventliche weniger warme dabei etwas keuchte 
Fleſch Hirſchler u Comp., A. Legat und Dr. Kun wald. zogen 975 Tolr. an, per Sepf⸗Octbr. 7/ T Aral Witterung, war für die 1 der Saiten 
Actien⸗Kapftal: 2 Mill onen Gulden mit 40 pCt. Ein. 7% Tol. gef. — Kaffee. Die Zufuhr betrnz in die. von großem Vortheil. Angeſichts dieſes fruchtbaren 
aablanı, erhähbar uf 6 Millionen Gulden. IR W5 che 3528 Err Aeladen ai 1 F 9 die⸗ Wetters und im Verein mit den fortd zuernd flauen 
„N. BordernbergKöflacher Montan⸗Jadaſtrie⸗ 4223 Ctr. Die am 21. April in Amſterd 8 Ac. Berichten haben die Getreidepreiſe auch hier einen 
Bejelihaft in Graz Gründer Steteriſche Credit. tion gebrach en 64,452 Ballen Iaa wurden ſchlank Weiteren Rückganz erfahren müſſen um fo mehr, als 
bank. Weiß uud Fiſchhof und Dr. Pougraß. Aetien, verkauft; braun bis gelb holte . —2ů7* 5 bl is aber neo Ad umfangreich gelt, dem gegenüber, 
Kapital: 3,200 000 fl wit 40 pt. Elnzaßlung, eıhöy, gelblich 1 ½ e. nein y % e über Tare, grün aber der Abjat ein beſchränkter if. Se 
bar auf 6 Mili:nen Gulden. lch e nnd 5 Kae Ta 8 T 1 u Am meiſten war heute Roggen augeführt und 
XXI. Gifte galiziſche Actiengeſellſchaft für Aufregung der letzten Wochen ſcheint durch dis Be. bat diefer auch die größte Einbuße erlitten, Weizen 
le an 100 me inner u. Aa ſonnenheiſ der holländiſchen Commiſſions Häuſer einen 1 7 Ferie aa e e, i 
einn and und Zwirnfabrikation in Lemberg. Gründer: Halt zu bekommen, man wollte der rapiden Steigerung geb $ 5 
Breuer, Dr. J. Natkis, Siegmund Freiherr von ickli Br 1 ; geben und nur Hafer blieb unverändert, a 
Romsszlan, Auguſt Freiherr von Romaszkan, B. en ee 1 Per 5 Dur AT Der Wispel. N 
Stiller, M. Tenner und S. Weiler. Actien⸗Kapltal: Von Holland m 2 851 die Seel erung aus, und Weizen. 8486 55—58 7% 5 
on Gulden. h teig a 8284 „ — 7 * 
1 Milton Guld — wird der ſehr besonnen Ablauf diefer Auktion ſeine Segen RR 99—71 17—49 h 
Berlin, 24. April. [Gebrüder Berliner] gute Mückwirkung auf alle Hauptplage nicht verfeh⸗ gute Brauwanre . 69—74, 50-54 
Wetter bewölkt. — Weizen loco geſchäftelos. Ter⸗ len, daß man ſich nämlich vor zu großen Ueberſtür⸗ afer ? 48—50 , 2930 8 
mine niedriger. Gef. 1000 67. Kündigungspr. 59 zungen hüten ſoll. Es ſteht nun aber das Factum Linſen 1 100 „ 2% 8% 
, loco der 2100 € 58—70 & nach Qual., per feſt, daß gut grüner Java mit 42½—43 © bezahlt En: DEE 100 2½ 2% 1 
2000 8, April⸗Mai n Mai⸗Juni 59 —59 ½ bezahlt, worden ift: Gleiche Qualite kaufte man im Detober Bohnen, weiße 100 3¼—3½ N R 
Ni — 1 x 3 5 * * +4 
Juni. Juli 60%—59%, bez., Juli⸗Auguſt 60%, Be, vorigen Jahres mit 29 e. An allen Hauptmärkten . 5 ; 2 A 
60 Gd. — Roggen per 2000 #4, loco kleiner Umſatz haben in der verfloſſenen Woche wieder große Um⸗ Magdeburg, 24. April. (Rohzucker.) Der . 
zu nuveränderton Preisen, ſchwimmend ſchwer ver“ ſätze zu höheren Preiſen Ratigelunben, und wäre zu Markt nahm in dieſer Woche eine matte Haltung 
kauflich Termine flau und billiger verkauft, zum wünſchen, daß auch einmal eine Beruhigung eintreten an. Die Producenten beharrten = 
| 


. a 1 bei ihren bisherigen 
Schluß in e Haltung. Get. 3000 e Kündigungs. | möchte, damit ſich die hohen Notirungen erſt mehr Preisforderungen oder gaben nur unbedeutend nad, 
preis 50%, , loco 51½—51½, ale 51% ab und mehr dem Zwiſchenhandel anpaßten. An unſerem ſo daß die gehandelten wenigen Poſten noch zu vor⸗ u 
Bahn bez. per dieſen Monat u. April- Mai 51—50%, Platze ging Mehreres um, ord. Nie wurde mit 5 Sgr., wöchentlichen, oder ein Bruchtheil niedrigeren Preiſen 
bis 50% bez. u. Br. 50%, Gld. Mai Juni 50—493/, grüner Java- mit 7½ Sgr., tranj. bezahlt. Notirun- in einzelnen Bedarfsfällen bezahlt wurden. Gegen⸗ 

bis 50—49 ¼ bez., Juni⸗Juli 4¼—49/—49% bez., hen: Java, braun bis fein gelb 111,94, Sgr. über den Vorräthen in erſter Hand, dem mangeln. 
Juli⸗Auguſt 4773-47, 47½¼ bez. — Gerſte 9 N eis gelb 8-9 Sgr. blank 7,79, Sgr. den Export und der zu einem lohnenden Betriebe 
1750 88, loco 42-53 % — Erbſen per 2250 ½/ fein grün 8% Sgr. ordinär bis gut ord. grün nicht usreichenden Preisdifferenz zwiſchen rober und 12 
Kochwaare 60—68 , Futterwaare 52—57 RG 7 ½ 7% Sgr., Laguayra 6964 Sgr., Rio, gut raffinirter | 92 


; in. 561 277 | Waare fanden aber auch die Raffinadene 
afer r 1200 . loco ohne weſentliche Aenderung ordin. 5¼ 6 Sgr., reell ord. 57½ 5¼ Sgr., ord. keine Veranlaſſung, mit größeren Einkäufen vorzu⸗ 85 

ermine matter. Gek. 600 677 Kündigungspreis bis ger. ord. 4/5 ½ Sgr. tranſ. — Reis. Die gehen — ſie ſtellten ſolche vielmehr entweder gaͤnz⸗ 
2½ %, Isco 30—34½ Thlr. nach Qualität galtz. Zufuhr betrug in dieſer Woche 3490 Gtr., verladen lich ein, oder beſchränkten ne auf ein Minimum. — 
30.31, ordinair ungar. 30, poln. 32-32 ¼, fein wurden vom Lager 1739 Ctr. Der Verkehr darin Die letzten Notirungen haben deshalb ‚zwar keine 
pomm. 33½—338/ ab Bahn bezahlt, April⸗Mai 31½ iſt ſtille und reiſe ſind etwas matter; wir notiren Veränderung erlitten, ſind aber ganz nominell: Gelbe 10 
bis 314, 91 Mai-Sunt 30 30 ¼ bez. Juni⸗Jull heute: Java, Tafel. 9½—11 Thlr. Arracan 5½—6½ 1. Producte 11—117½ , 1 85 11½ 11% 
» a nn weAuguft 28/28 ½ bez. Sept. Oetb. Thlr. Rangoon 4¼—6 Thlr., do. Tafel. 69,6%, blonde 1112 A, halbweiße 12212) 
5 bezahlt. — Weizenmehl exel. Sack loco Yar 6% Thlr., Bruchreis 3% —.4½ Thlr. tranf. — Südfrüchte weiße 12½ —12Y, . . 12½—12¼ , 

Nverit,, Nr. 0 43% , Nr. 0 u. 1 3¾—3½ | Roftnen unverändert, Eleme 7 —8 Thlr. neue Cisme Cryſtallzucker 13½—14 , daun Ya 
225 ＋ un ggenmehlexel. Sack matter. Gek 1500 6% 6% Thlr, alte 4—5¼ Thlr. tr. gef. Corinthen 10%, r Der Wochenumſatz beträgt circa 8000 Ctr. 
unverſt "pigungspr. 3 Thlr. 13%, Sgr. loco per 6% erfuhren einen Abzug von 467 Gtr, 4½—6 Thlr. tr Naffinirte Zucker konnten den vorwöchentlichen Preis- Br 
Re, incl. Sach Marg % & Nr. 0 u. 1 S %—3½ nach Qualität gef. Mandeln mehr gefragt, ſüße Si. ſtand nicht ganz behaupten. Brodzucker wie ge⸗ 
Br, April Mal 3 131, Se bez. und alianiſche 24½—24¼ Thlr. tranfito bez, 25—27 mahlene Zucker wußten, um Käufer zu finden, etwas 
bez. u. Br. , Ode, Juni⸗Juli 3 Thlr. nach Qual. gef. bittere 3033 Thlr. tr. ger. billiger exlaſſen werden. Ju den nachſtehenden 9 
per becher deu or gar Jui August 3 12 % Br. Stettin 24. April. [Max Sandberg.] Wetter gene wurden ca, 39,000 Brode und ca. 1800 
per dieſen Monat . mit Faß leblos, loco 8 Br., ſchön. Wind SO. Barsmeter 283 “, ber tr. gemahlene Zucker und Farine verkauft: Extra 
Septbr. Oetbr. 8 Br . April⸗Mai 7½ % es 8 Grad Wärme. — Weizen matt, loco feine Raffinade inel. Faß 15¾ , ffein do. incl. 5 
Winter⸗Raps u. Winter Rü eljaaten 7 1800 6. Jer 2125 6 gelber inländ. 63—66 , nach Qualität Faß 4% , fein do. 15%, , gemahlene bo. 

? aß in feſter een 84-86 % — Rüb öl bez, bunter Poln 62—64 2% bez, weißer 6466 % 15.15% , fein Melis exel. Faß 14115 Rn 
per dieſen Monat, April Wigaltun „loco 10 ½ bz., bez, Ungar, 50—58 Me bez, auf Lieferung 83.856 mittel do. 14½—14¼ , ordinäre do. 14% 5.8 
10% —10% ben, Jun. Juli 10, 1 dur Frühjahr 65, 64½—64% 105 u. Br., 14 / , gemahlen do. incl. Faß 13¼½— 14% , 
ez d. 
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1 1 bez u. Gd Suli Mas Juni 641 — 641 bez. u H Farin do. 11 ½ —12 7 . 
S ptbr. O „ u. In . 5 4 4 2 e uni⸗Juli - . 
102 3 bez ' etbr. tobe. ke En 101, — 109, — 65—64 2 15 3 


%/4 bez. ü. Gd., Juli⸗Auguſt 65%, bez. u. Gd., rankfurt a. M,. 25 April. (Börſen 

; dl per 6 dl. 8 Nov.“ Sept. Oet. —. _ 948 50 Anfangs gedrückt ſchließt B Br 1105 Das wichtigſte en Ereig: 
Re m ſebte i uc de c ohne De RL 5001 be anf dier e Fa 555 panischen Anleihe, ital melde e 
| e TORTE de 140000 San. Au , (Ge 0, 0, TU NEE 7 Beine 8 fl ice He 


rige Hinterlaſſenſchaft 
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| Uiquidirt und für die Staatsbedürfniſſe zunächſt ge, waren angeboten und niedriger. 1 geſucht, Die Zufuhren an der Küfle beſtanden feit letzten 


blikum ſich wieder mehr den 


und Speculationswut 


N ſorgt ift. Der niedrige Preis übte aller Orten eine namentlich London und Paris. Geld 5 


verlockeude Wirkung, und wenn auch die ſtärkſten 
Zeichnungen in Paris und London 4 fo bes 
theiligten Pin doch auch die übrigen Börſenplätze 
mit beträchtlichen Summen; hier haben dieſelben 
1 Million effec;iver Piaſter überſtiegen. Auch die 
beiden öſterr. Emiſſtonen von Nordweſt⸗ und Klau ⸗ 
ſenburger Prioritäten hatten einen guten Erfolg, 
namentlich in Wien, und da dies mit der Deroute 
der neuen aleatoriſchen Werthpapiere dort zuſammen⸗ 
Pal ſo iſt es ein erfreuliches Zeichen, 11 das Pu: 

i onds mit beſtimmtem 
inserträgniß zuwendet. Was ſonſt von der Wiener 

drfe im Laufe dieſer Woche perlautete, beweiſt, daß 
es zu dieſer Umkehr hohe Zeit geweſen, und die 
letzten Anftrengungen zur Erhaltung des Agioſpiels 
bereits gemacht worden waren. Die Notencirculatien 
der Nalionalbank hatte bis auf 12 Millionen ihr 
Maximum erreicht, bis zu welchem fie ausgedehnt 
werden darf, und fortwährende Inſolvenzen in der 
Couliſſe, ſobald der erſte Rückgang eintrat, zeigten 
in weich ſchwache Hände die induſtriellen Actien über⸗ 
gegangen waren. ie gar nicht anders erwartet 
werden konnte, war dadurch an der Wiener Borſe 
eine Erſchütterung eingetreten, welche auf den Cours 
aller Speculationswerthe drückte. Von den älteren 
en wurden am ſtärkſten Creditactien und die 


rkf. Ztg. 
Wien, 24. April. (Fruchtbörſe. ur ein 


Mißwachs oder ein Krieg könnte unſerem Getreide | W 


handel auf die Beine helfen, — man aus 
Amerika. Wir können das Nämliche von Europa 
behaupten, denn auch bei uns müßten außerordent⸗ 
liche Ereigniſſe eintreten, wenn ſich das Geſchäft be 
leben ſollte, während im graden Wege durchaus 
keine Ausſichten hierzu vorhanden And. Faſt alle 
eontinentalen Märkte folgten auch in der abge⸗ 
laufenen Woche einer weichenden Tendenz, und es 
iſt keine Uebertreibung, wenn man ſagt, daß für 
rößere Quantitäten Getreide vor der Hand keine 
änfer aufzufinden find, ſelbſt zu billigen Preiſen 
nicht, da der wirkliche Conſum ſchwach bleibt und 
gar keine Speculation beſteht. Ter Export von 
den öſterreichiſch⸗ungariſchen Märkten nach dem 
Auslande ſchrumpft von re: u Woche mehr zu: 
ſammen, obgleich die Preiſe hierlands bereits ſtark 
ed in und daher geeignet find, demſelben Vor⸗ 
hub zu leiſten. Die hentige Wiener Fruchtbörſe 
war entſprechend den auswärtigen Berichten ſehr 
flan. Weizen verlor 10—20 kr., Korn 5—10 kr., 
während ſich die anderen Getreidearten mühſam auf 
dem vorwöchentlichen Standpunkte erhielten. Die 
Mehlpreiſe erfuhren keine Aenderung. Der Umſatz 


21 Mais, 12 Gerſte, 1 Roggen, 1 Bohnen, 1 Hirſe, 
13 Baumwollſaat, von welchen mit den von letzter 
oche übrig gebliebenen, 39 Ladungen geſtern Abend 
zum Verkaufe waren, nämlich: 14 Weizen, 14 Mais, 
10 Gerſte, 1 Roggen Der Handel in an der Küſte 
angekommenen Weizenladungen war außerordentlich 
limitut und Preiſe zeigen eiue fernere Reduction 
von ungefähr 2 5. per Or., Gerſte und Roggen ber 
baupteten letzte Raten, während Mais und Bohnen 
b. . Tendenz verfolgten und ungefähr 1 8. 
er Or. billiger waren. Für ſpätere Berſchiffung 
fand faft kein Geſchäft ſtatt. 

Die Zufuhren von engliſchem Getreide waren in 
dieſer Woche klein, von fremdem ziemlich gut. 

Der Beſuch zum heutigen Markte war ſchwach, 
und nur wenig engliſcher Weizen wurde offerirt und 
zu den Preiſen des letzten Montags begeben. Müller 
zeigten keine Dispoſttion, fremden Weizen zu kaufen 
und die Umſätze, die gemacht wurden, waren zu den 
Notirungen jenes Tages. 
= Semmergetreide aller Gattungen war etwas 

illiger. 

Die Aſſecuranzprämie ron den Oſtſeehäfen na 
70 7 2 für Dampfer 6 s. 8 d., 1 Eee 

8, PCt. 5 
Zufuhren während dieſer Woche. 


en 5 ue. Grit aus 66 Ladungen, nämlich: 17 Weizen, 


verſchiedenen Loosgattungen davon berührt, welche in Weizen beſchränkte ſich auf 15,000 Metzen. Engliſche. Irländiſche. Von Ausw. 
um fällige engen en leiſten, an Yen Markt Man notirte: Weizen, ſl.ealiſchen loco Wien Weizen 610 Dr. — Or. 24500 Dr. 
ebracht wurden. Unfere Börſe hat im Laufe der N fl. 4.50 per Kaffe, Banater loco Wien Gerſte 1050 — 7220 » 
oche viel Material von Wien aufgenommen, und 86. 88pfd. fl. 4.50, Maroſcher loco Raab 87pfd. fl Hafer — . 590 30540 
da dies natürlich auf den Wechſeleours bedeutend 4.30, Oedenburger loco Oedenburg 87pıb. fl. 4.40, Mais Be et 15820 
einwirkte fo erſcheint die Preisdifferenz weit geringer do. Lieſing 87—8Spfp, fl. 4.50; Mais tranfito Sapfd. Bahnen 210 — * 
als in Wien. Staatsbahn, ſeit lange vernachläfftgt, fl. 2.54; Korn, florakiſches, loco Wien 80.—8lpfd. Erbsen 40 > N 880 
ſind plötzlich wieder in den Vordergrund des Ver- fl. 3.50, Peſther loco Wien 0 pfd. fl. 3.35, Waitzener Mehl ET 2210 Cale 5 
kehrs getreten, wozu die günftigen Einnahmen in loco Wien 80.—Slpfd. fl. 335 per Kaffe, Raaber 4210 Säcke. 
Folge lebhafteren Getreidetransporks nach der Schweiz loeo Raab Sopfd. fl. 2.85; Hafer, ungar., tranfite ; 
und der Oſtſee, ſowie Gerüchte über vortbeilhafte 45—46pfd. fl. 1.90— 1.94, 47—48pfd. fl. 1.98— 2.04. Provinz⸗Nachrichten. 


Vereinbarungen in Betreff der projectirten türkiſchen 
Bahnen weſentlich beitrugen. Lombarden waren luft» 
los und Prämien per Ende Mai vergeblich zu billi⸗ 
em Preis angetragen In den übrigen öſterreichi⸗ 
ur Bahnactien ging wenig um, und felbft die vor. 
übergehende Liebhaberei für Eliſabethactien hat 
wieder nachgelaſſen. Lebhafter waren die Umſätze 
in Looſen zu ſtark weichenden Preiſen, während 
in Silberrente alle in Papier⸗Rente faſt nichts 
umging. Für 1882er Amerikanerdauert die Kaufluft des 
deutſchen Publikums unvermindert fort; es waren 
täglich zahlreiche comptante Kaufordres am Platz, 
welche, da das Speculationsmaterial ſchon längst 
nahezu abſorbirt iſt, nur mittelſt Tauſchgeſchäften 
von Bonds anderer Jahrgänge gegen 1882er voll 
zogen werden konnten; zuletzt wurde gegen 1885er 
mit Juliconpons und 1887er 3½ pCt. Aufgeld bı- 
er Die meiſten Beſitzer ziehen es indeß vor, die 


Wien, 24. April. (S pirituz.) In Folge des 
anhaltend ſchwachen Bedarfs blieb die Stin mung 
in dieſem Artikel gegen Ende der Woche flau 
MP ompter Fruchtſpiritus 42 ½ kr. per Grad. 

Wien, 24. April. (Wochenbericht vom 18. 
bis 24. April.) Schlachtviehmarkt: Auftrieb 2660 
Stück im Gewichte von 450 bis 730 Pfd. per Stück. 
Davon wurden für Wien verkauft 1453 Stück. 
Ankaufspreis fl. 28 bis fl. 29,75 pr. Ctr. u. 
140 bis fl. 220 per Stück. Landabtrieb 1003 Stück. 
Unverkauft — Stück. 

Stechviehmarkt: Auftrieb 3380 Stück Kälber 
(Waidner) 21—30 kr. pr. Pfd.; — 200 Stück Kälber 
(lebende) 19—24 kr. pr. Pfd.; — 1730 Lämmer fl. 
5 bis fl. 10 per Paar. — 79 Schafe (Waidner) 
16 bis 20 kr. per Pfd. — 461 Schafe (lebende) 
21 bis 25 kr. per Pfd. — 89 Schweine (junge, 
Waidner) 28 bis 34 kr. per Pfd. — 315 Schweine 


„Jauer, 24. April. Das Angebot am heutigen 
Markte war nur nie der Verkehr beſchränkte 
ſich nur auf den nöthigen Conſum, und ift Weizen 
wie Roggen 1 7 etwas billigeren Preiſen verkauft 
worden. — Weißer Weizen 70—74—78 , gelber 
Weizen 66—69—74 Apr, Roggen 58-60—62 Ir, 
Gerſte 51—54—56 Ar, Hafer 35—37—39 S 

Reiſſe, 24. April. Die ſtarken Getreidezufuhren 


fl. am heutigen Markte begegneten einer trägen Kaufluſt, 


daher Preiſe, namentlich von Weizen, abermals na 
ve “ galt: Bei en 70—72—75 Apr pr. Schffl., 
— — 1 er 
Hafer 34—36—39 Se e 
Münſterberg, 24. April. [F. Cohn.] Der 
heutige Getreidemarkt bot in allen Getreide attungen 
reichliche Auswahl. Der Geſchaͤfts⸗Verkehr war 
ſchleppend und haben Preiſe einen weiteren Rückgang 
erfahren. Bezahlt wurde: 


ederzeit zum Tagescours leicht verkäuflichen 1882er (junge, lebende) 20 bis 26 kr. per Pfd. — 407 Weizen 60—73—76 Sgr. 

zu behalten und handeln damit im Baer wie im Schweine (mittlere) 23 bis 27 kr. per Pfd. — 927 Roggen 55--57—59 = per 
allgemeinen Intereſſe der Fondsbeſitzer, da nur da») Schweine (ſchwere) 27 bis 30 kr. per Pfd. Gerſte 45—48—52 Scheffel. 
durch der Ueberfluthung der europäiſchen Märkte mit London, 22. April. (Orig.⸗Ber.) Die zweite Hafer 36 —38—40 


amerikaniſchen Bonds einigermaßen vorgebeugt wird. 
Nach zuverlä ſigen Berichten ſollen in London über 


50 Millionen amerikaniſcher Bonds verſchiedener 


Jahrgänge für Rechnung amerikaniſcher Banken ver⸗ 
ſetzt ſein, welche bei der anhaltenden Geldklemme 
in New⸗ Mork damit einen 
Ausweg aus ihren Geldverlegenheſten ſuchten; dieſe 
Bonds werden nach und nach auf dem Wege des 
Tauſches an die deutſchen Märkte gebracht. Es 
kann aber nicht genug wiederholt werden, daß in 
dem Maße als der europäiſche Beſitz amerikaniſcher 
Bonds anſchwillt und das inländſſche Intereſſe daran 
lich vermindert, auch die Sicherheit gegen etwaige 
Repudiationsgelüſte abnimmt. Bedauerlicher noch 
als dieſe ununterbrochene Vermehrung des eurspai⸗ 
ſchen Intereſſes an amerikaniſchen Staatsbonds, 
wäre es, wenn die unausgeſetzten Bemühungen, 
Bonds der einzelnen Staaten und Städte hier zu 
placiren, von Erfolg key leitet werden follten. Die 


Enthüllungen im Congreß und die dean ſch 
en 


vor den Gerichten in Betreff der Pacificbahnen ha 

die ohnehin immer nur künſtlich genahrte Liebbaberei 
für amerikanſche Eiſenbahn⸗ Mortgage Bonds ge: 
waltig abgekühlt. Bei der Unmöglichkeit, ſich über 
das größere oder geringere Vertrauen, welches eine 
oder die andere Bahn oder ihre Verwaltung ver⸗ 
dienen könnte, zu vergewiſſern, ſollte man nie aus 
den Augen verlieren, daß faſt alle dieſe Bahnen nicht 
aus Actien,, ſondern zumeiſt aus Prioritaten Capital, 
mithin auf Riſiko der Prioritäten Inhaber gebaut 
werden, daß dieſe daher keinen Gläubiger haben, 
der für ihr Capital aufkommt, und daß unredliche, 
ja ſelbſt ſpitzbübiſche Verwaltungsräthe von den 
Gerichten ſehr wenig zu fürchten haben, wenn ein 
Mann von der tellung Stewarts in offener Con⸗ 
greßfitzung erklären konnte, die meiſten Verwaltungs⸗ 
räthe ſeien re und ber die Richter. Das 
And ominöſe Worte, welche nicht überhört werden 


und bei jedem Unbefangenen den Werth der von 
pethelgter Seite ausgehenden Reclamen wohl über⸗ 
wiegen ſollten. 
in Süddeutſchen reichte der 
normalen Bedarf hinaus. 


In anderen Fonds ging wenig um; 
erkehr nicht über den 
Italieniſche Prioritäten 


Serie diesjähriger Auctionen von Colonſal⸗Wollen 
wird, laut heute gefaßtem Beſchluſſe der Importers, 
am Donxerſtug 6. Mai eröffnet werden. Bis jetzt 
eingetroffen ſind: i 
24966 Bll. Sydney, 94406 Bl. Port Philipp, 
4053 BU. Van Diemens Land, 15481 BU. Adelaide, 
18065 Bll. Neu⸗Seeland, 1870 BU. Swan River, 
27625 Bll. Cap. Zuſammen 181,476 Bauen, und 
das Total dürfte 220 bis 230,000 erreichen. ; 
Das Geſchäft im Laufe der letzten 4 Wochen iſt 
ziemlich ſtill geweſen, weniger in Folge großer Vor⸗ 
räthe in den Händen der Fabrikanten, die im Ge⸗ 
8 nur ſpärlich verſehen find, als in Folge der 
icherheit mit welcher man in den bevorſtehenden 
Auctionen mäßige Preiſe (wenn ſchon nicht niedrigere, 
doch auch nicht höhere als in den vorigen Auctionen 
Pee wurden) erwartet. Die Annahme, daß die 
Preiſe ſich gleich bleiben werden, hat jedenfalls die 
meiſte Wahrſcheinlichkeit für ſich, inſofern als es 
wer fallen würde den in der erſten Serie einge⸗ 
tretenen Rückgang anders als durch den anticipirten 
drückenden Einfluß des in der zweiten zu offerirenden 
bedeutenden Quantums 926 en ae 
riedri uth u. Co. 
London, 23. April. (Marktbericht von 
Kingsford u. Lay) Das Wetter war vom 16. 
bis zum 20. d. kälter mit zeitweiligen Regenſchauern, 
doch ſeit den letzten Tagen iſt es Schön und warm. 
Der Wind drehte ih von S. W. nach N und zurück. 
Die Berichte über die wachſenden Saaten ſind 
von allen Theilen ſehr günſtig und ſteigern ohne 
Zweifel die Erwartungen unſerer Müller und Händ⸗ 
ler für einen ferneren Rückgang. In der verfloſſenen 
Woche war der Handel in den Märkten des König 
reiches flau zu einer Reduction von 1 6. per Dr. in 
dem Werthe von einheimiſchem und e Weizen. 
Mit Ausnahme eines kleinen ſpeculativen Be⸗ 


gehrs für Bohnen in Liverpool und einer Steigerung N 


von 1 6. per Dr, in dem Werthe dieſes Axtikels war 
Sommergetreide aller Gattungen zu rückgängigen 
ae ſchwer verkäuflich 

e 


HI war ſehr ſchwer abzuſetzen zu 6 d. per Faß Zimmer, Heinrich Zippel, Gottl eb 
f Kaufmann, Gottfried Kau mann, Samuel Wittke, 


und 1 s. per Sack niedrigeren Raten. 


—de— Breslau. 26. April. [Waſſerſtand. — 
Jus wärtige Nachrichten. — Schiffsverkehr.] 
Das Waſſer der Oder iſt ſeit unſerem letzten Bericht 
in Nr. 94 in ee Höhe geblieben. Der Oberpegel 
zeigt 2 5 16° 1”, der Urterpegel 2“ 3“. — In 
Oppeln fteht das Waſſer 5“ 3“ und fällt langſam. — 
An Fracht wird von dort nah hier 2 Sgr. per Ctr. 
gefordert — In & ppeln fehlt es nicht an Kahnraum, 
aber volftändig an Ladung. Es kommen daher von 
dort nur ſehr wenige Kähne hier an, — Durch den 
immer mehr abnehmenden Waſſerſtand wird auch mit 
jedem Tage der Verkehr auf der Schifffahrt matter. 
Es haben ſich mehrere Kähne noch mit Zinkblech, 
Zink ꝛc. beladen. Dieſelben müſſen aber ſtehes bleiben, 
um einen beſſern Stand der Oder abzuwarten, obgleich 
dieſelben Lieferzeſt hahen. — Heut Mortzen fi d zwei 
Schleppkähne abge ahren, andere werden in dieſen 
Tagen ſchon wieder erwartet. — Am Freitag find noch 
einige Kähne mit einem Tiefgange von 2’ 6“ abge⸗ 
ſchwommen. Dieſelben dürften aber ſchwer ihren 8. 
ſtimmungsort [Stettin] erreichen. — Von hier wird 
gegenwärtig wenig verladen, da dei dem kleinen Waſſer 
zu bobe Frachten beanſprucht werden. — Laut hier ein. 
gegangenen Nach ichten ſtehen firomanf eine Unmaſſe 
von Kähnen nach hier unterwegs, in Cüftrin waren 
vor 2 Tagen allein weit über 100 Stück. Dieſelben 
kommen nur langſam vorwärts, da einigen auch ſchon 
genügend Fahr waſſe. fehlt, im Allgemeinen aber der 
anhaltend ungünitige Wind di'ſe ben bindert zu ſegeln. 
— Im Kar pathen⸗Gebirge ſoll nach ſicher eingegange⸗ 
nen Nachrichten noch viel Schnee liegen, und wäre ſo⸗ 
mit dei einem eintretenden warmen Regen auch bedeu ⸗ 


g. tendes Wachswaſſer zu erwarten. 


Der Dampfer „Alexander von der Neuen Oder⸗ 
Dampfſchleppſchiff ahrts⸗Geſellſchaft wird morgen mit 
2 Schleppkähnen hier eintreffen. Anmeldungen zur 
ückladung für den Dampfer als auch für die Schlepp⸗ 
kähne werden im Speditions⸗Comptoir von Aug. Mat 
thies, Altbüßerſtr. 7, entgegengenommen. 

Seit dem 24. paſſirten die Schleußen: Gottfried 
Zippel, Daniel 


8 


Auguft Salich, Daniel Sambale, Karl Kopke leer 
ſtromauf, Johann Leduche mit Wehl von Kr tb 
120 Berlin, desgleichen ein Ableichter, Joſeph e. 
kellka mit 12 Boden von 18,250 Quadratfuß 
ne nach Beuthen. 

-de,- Breslau, 26. April. (Roß⸗ 


und S . 
viehmarkt.) Seit unſerem Iepten Ba 


Bericht in Nr. 9 
waren in voriger Woche Roßmärkte in er Be, 
und Prausnitz. Der erſte Markt war von Käufern und 
Verkäufern ſehr beſucht. Luxuspferde waren wenig auf 
Pie gute Arbeitäpferde ſehr geſucht und gut verkauft. 
er Prausnitzer Markt erfreute ſich diesmal eines ſehr 
regen Verkehrs. Es ſtanden ca. 200 ferde, größten 
theils vom Arbeitsſchlage. Breslauer PAR und 
meiſtens Her fee aus Polen halten den Markt 
beſucht. Der Kind» und Schwarzvoſehmarkt war gut 
beſezt. Jugochſen und mageres Vieh ſelbft wurden 
egen früher mit hohen Preiſen bezahlt. — Der Pferde · 
andel in Breslau ging leßte Woche im Allgemeinen 
chlecht Es wurden nur 10 Stück Pferde vom Plate 
an Gutdbeſſtzer und ſonſtige Privatleute verkauft Cs 
waren in dieſer Zahl 4 Luxus- und 6 Arbeitsſerde. 


Luxuspferde wurden auch Iegte Woche wieder bierber Th 


bracht und im „Schlöffel”, „Ballhef“ und . Poln. 
Bilde um een Außer dieſen ftehen 
elegante Reit und Wagenpferde auf der Garten» und 
n I. (Wolle.) Auch die ab 
on, 25. April. 0 1 
au de me te uns kein ſehr delangreiches 
Wolle äft, und wenn auch mehrere von der Leip⸗ 
iger Mache zurückgekehrte Fabrikanten Manches von 
won eingethan, 155 erreichten die Umſätze doch 
kaum mehr als 700 Etr 1 
Geſchäft aus der Vorwoche mit eingerechnet iſt. 

Die Nachfrage richtete ſich vornehmlich auf rufftiche 
Rückenwäſchen, ſowie auf leichte polniſche Einſchuren, 
welche von Fabrikanten aus Spremberg, Camenz 

Sachſen), ſowie von ſächſiſchen Kammgarn/pinnereien 
Helen Handlern und Commiſſionairen für rheiniſche 
de ppeſſe bleiben fedr Hebrüdt, und 
e Preiſe bleiben ſehr ge „und die Eigner 
find ſehr cenceſſtonsbereit. u Ei 

Breslau, 24. April. (Producten ⸗Wochen⸗ 
bericht.) Durch die zeitherige Witterung verwöhnt 
erfchren uns die in dieser Woche etwas kühlere Tem: 
peratur bereits rauh und unfreundlich. Für den 
Saatenſtand, der ſich mächtig entwickelt dürfte die⸗ 

elbe jedoch höchſt günſtig ſein, da ſie die jungen 
füt ich vor Ueberwachſen ſchützt. Die Baumblüthe 
zeigt ſich bereits vielſeitig in voller Pracht. 

Für den Wafferftand der Oder war die Wit⸗ 
terung jedoch minder günſtig, derſelbe war andauernd 
— im Fallen und wurde ſomit der Schiffs. 
verkehr von Tag zu Tag beſchränkter. 

Dem entſprechend zeigte ſich auch der Geſchäfts⸗ 
verkehr im Getreidehandel des hieſigen Platzes ſehr 
ruhig und war im Allgemeinen an unſerem Markte 
mut ER Een 8 

eizen wurde ſehr wenig beachtet, ob 
Angebot weder umfangreich — bein end — — 
behaupteten Preiſe ſchwerfällig ihren tandpunkt. 
ed ee om ae andauernd feſte Hal, 
en Preiſe am 
eher eine Neigung zur Beſſerung. San zuletzt 
eden e 1. dieſelbe Tendenz bis 
Jan welchem Tage di im⸗ 
9 Ergee eher te DR ARD AU, ON 
erſte war insbeſendere in den geringeren und 
mittleren Qualitäten vernachläſfigt, im i 
kaum preishaltend. chlafſig Allgemeinen 

Hafer bewahrte 
und legte Preiſe. 

15 en früchte wurden beſchränkt umgeſetzt. 

eißer Kleeſamen war wenig zugeführt, 
demzufolge ſich der vorwöchentliche Preisſtand leicht 
behaupten konnte. 
Rother Kleeſamen fand hingegen bei guter 
Kaufluſt vermehrten Umſatz und haben ſich deſſen 
Prei e eher befeftigt. 

Schwediſcher Kleeſamen wurde wenig an⸗ 
geboten, Thymsthee wenig beachtet. 

Spiritus wurde noch immer in neuer Waare 
beachtenswerth zugeführt, jo daß ſich die hiefigen 
Lager bei dem hochſt belanglejen Abzuge von roher 
und reetifieirter Waare andauernd vermehrten, dem⸗ 
ungeachtet zeigte ſich die Meinung dem Artikel 
De ne. wurden im Laufe der Wache um dem 
Serkering el genügen, bis ½ Thlr. höhere 

daten wurden in ſchlechter Waare höchſt 
Eine bin a et Von galiziſcher Waare kam 
jedoch zumeist ee reisſtand zeigte fich 


U f 
erheblich 25 ewann beſonders in den letzteren Tagen 


hingegen eher feſtere Haltung 


* sen tung und Feſti keit 0 
heute Preiſe für fait a igkeit und ſchließen 
höher gegen beruhe ige Salut Srca . 8 Thaler 


Breslau, 26. April. 
gener e I Kara 1 Alle 


Barometer 287. Am heutigen M d 

Geleit been lee Stimmung hr 
K. ’ 

et behaupteten er ſich deſſen Preije nur 
Weizen bei matter Stimmung dee 858% weißer 


olz von 84 82. 


is 800 Ctr. wobei noch ein der &% 


* 


Zn 


677377 Zr, gelber, harte Waare 66-71 Ar, 
milde 72—74 


67 — 70 Sr, 
90 Pfand. W 


68 — 1 ‚, — Linſen kleine 70— 

84 2 se Lupinen vernachläſſigt, r 90 Pfund 
52 — 54 — eg er Nur 70 

53 — 56 Kukur uz (Mais) 56—58 e der 

100 #6. — Roher Hirſe, nom., 46—50 Ir J 84 4 

Kleefaat, roth, bewahrte feſte Haltung wir 

der Ein feinſte Sorten 


notiren 11½—13½— 14 9% 
über Notiz bezahlt, weißer ohne 1 13— 
16—18— 19%, ge feinſte Sorten über Notiz bez. — 
Schwed. Klee amen ohne Zufuhr, 17—19—20 
D — — Thymothe e ehne Beachtung, 5½— 6 ½ 
aler. 

Deljaaten ohne bemerkenswerthen Umſatz, 
Preiſe mehr nominell, Winter⸗Raps 200—207— 213 


Se, galiz. 190— 200, Winter⸗Rübſen 200— 207 S 
Pr 150 &. Brutto, Sommer ⸗Rübſen 190—194— 
206 Hr — Leindotter 172—174 Sr. 

Schlag lein ſchwach beachtet, wir notiren 5¾— 
6 67. % feinfter über Notiz bez. — Hanfia 
men ohne Zufuhr, er 59 6. 6368 Gr — Rap 


kuch en 65—68 Gr Me en Le in kuchen 8486 Apr 
Kartoffeln 22-27 Yr Yr Gh 


355 91 150 . Br. 
1/1 ½ Hr ur Metze. x 
Breslau, 26. April. [Fondsbörſe.] Bei feſter 
Stimmung und ziemlich lebhaftem Verkehr waren 
die Courſe der Speculationspapiere im Allgemeinen 
gut behauptet und nur Oeſterr. Credit⸗ ca. / pCt. 
niedriger. In Italienern ſehr bedeutender Umſatz. 
Per ult. fix: Amerikaner 87%, bez., Italiener 54½— 
%, bez. u. Gd., Oeſterr. Credit- 122¼— ½— / bez. 
u. Br., Coſel 105 ¼ bez. 5 

Officiell gekündigt: 100 Ctr. Rüböl und 
20,000 Quart Spiritus. 5 
9 Uncontractlich: 500 Centner Hafer Schein 

r. 477. 


Breslau, 26. April. [Amtlicher Producten⸗ 
Börſenbericht.] Kleeſgat rothe behauptet, ord. 
8—9, mittel 10—11, fein 11/—12½, hochfein 13¼ 
—14¼. Kleejaat weiße ſehr ſtill, ordinär 10—13, 
mittel 14—15, fein 16—17¼, hochfein 18½—19½,. 

Roggen (Yer 2000 8.) niedriger, er April und 
April⸗Mai 47¼—47 bez., Mai⸗Juni und Juni⸗Juli 
47½— 46% bez., Juli⸗Auguſt 45½ Br. 

Weizen . 

Gerſte der Apri r. 8 

0 r April u. April⸗Mai 49 Br. : 

Rübe fefter, loco 10½ Br., 7˙ April u April 
Mai 10%, Br., Mai⸗Juni 10 bez., Juni⸗Juli 10 
Br., September-Detbr. 10¼½ —½ bez., Octbr. Nov. 
10½ Br., Nov.⸗Decbr. 10% % 25 

Spiritus matter, loco 157. . 15 Gd., Yu 
April, April⸗Mai und Mai⸗Juni 15%, bez. u. Br., 


Juni⸗Juli 15%, Gd. Juli Auguſt 15% Br. / Od. 235 8670 


Auguft-Sept. 16%, Br., Sept⸗Oetober 16 Gd. 
Zink feſt, ohne Umſatz. Er 
Die Börſen⸗Commiſſion. 


Preiſe der Cerealien. 


Sertenb. 2. Naugardt, 3. Stargard l. P. 
4. Armäwalde, 6. Park, 7. Soldin, 9, Sante 
a. d. W. 10. Frledeverg, 11. Drieſen, 13. Bilehne, 


14. He 

18. Coſel, 1). Ratibor, 20. Leobſchütz, 
22. Neuftadt O. Schl., 24. Grottkau, 26. Brieg, 28. 
Strebien, 29. Nimptſch, 31. Weſtzenrode. 

Juni 1. Striegau, 3. Neumarkt, 4. Liegnitz, 5. 
Steinau a. d. O, 7. Pellwitz, 8. Beuthen a. d. O., 
10. Grünberg, 12. Guben, 14. Cottbus, 16. Luckau. 
18. Torgau, 19. Pretſch, 21. Wittenberg, 22. Treuenbrie⸗ 
ßen, 24. Deſſau, 26. Barby 28. Egeln, 30. Genthin. 

Juli 1. Rathenow, 2. Brandenburg, 5. Mänche⸗ 
berg, 6. Cüſtrin, 7. Letſchin, 8. Wrietzen, 10. Orant- 
enburg, 16. Nauen, 19. Wuſterhauſen, 20. und 21. 
Wilsnack, 22. Perleberg, 24. Lenzen 26. Puttlitz, 27. 
Pritzwalk, 29. Wittſtock, 30. Neu⸗Ruppen, 31. Grenſee. 

Auguſt 2. Angern ünde, 3. 2 7 7. Ferdinands. 
bof, 9. Straßburg U.⸗M., 11. Loecknitz, 12. Anklam, 
14. Treptow a. T. 16. Greiftw ld, 18. Garz . Rügen, 


S 19. Bergen, 20. Karnin, 23. Triebiees, 24. Grimmen, 


25. Demmin, 28. Ratzeburg, 30. Lauenburg, 31. Kirch⸗ 
werder Amt Winſen a. L. 

Leptemb. 2. Elmshorn, 3. Krempe, 4. Wilſter, 
6. Marne, 7. Meldorf, 8. Heyde, 9. Huſum, 11. 


Eckernförde, 13, 1, 11. } ü 
16. Seegeberg. V 


Berlosfungen und Kündl gungen. 

— Prenßiſche Lotterie. Bei der beute fortge⸗ 
ſezten Ziehung der 4. Klaſſe 139 fler königlich preu⸗ 
ßiſcher A el 4 a 

1 Hanpt« u Thlr. 6368. 

er re) im 5000 xhlr. auf u. 3007 18281 40604 45474 
7 m 2000 Thlr. auf Nr. 733 16903 19238 86214 
85247 87 054. 

33 Gewinne zu 1000 3 auf Pr. 342 7307 10432 11166 
1 e AI Ai Aula aaa ae 
4 560 4 
1110 11072 60322 61792 66274 66820 66850 69856 71571 
6786 930 


47 Gewinne zu 500 Tir. auf 
14323 18187 16998 17337 17491 


6 
80970 82564 86126 89006 89240 89398 90732. 

69 Certune zu 200 Thlr. auf Fr. 44 91 296 992 4759 5681 
9021 9462 10192 11682 11225 12565 12955 13734 14823 
16890 20850 21540 22778 25816 28685 29518 30310 31663 
35315 35985 36131 42369 45510 46223 48177 48655 50076 
50448 51389 51747 53348 53302 54123 54182 55103 56327 
56427 56434 59613 60091 62327 63633 64058 64602 70936 
72904 729}1 76577 81718 83354 86995 89364 90243 90292 
91158 94906. 5 

Berlin, den 24. April 1869. 
Königliche General⸗Lotterle⸗Dirtetion. 


— Wilhelmsbahn. Verlooſung von Prloritäts⸗ 
Obligatioren am 23. Apell d. J., zahıbar am 1. Jui 
d. 3. Ee wurden gezesen: Fr Zu 

I. Em lien Serie I. à 100 Thlr. die Nrn. 90 116 158 375 
488 583 690 764 1000 1159 1307 1348 13711395 1406 1451 
1510 1528 1689 1715 1836 1866 1891 2041 2218 2408 2415 
2750 2859 3111 3334 3400 3412 3420 3472 3573. 2 
I. Emiifion, Serie U. à 50 Thlr. die Nrn. 81 108 208 
25 7.687 825 832 833 883 


j kei 14022 14085 14121 14166 142 
Beſtſezg eg der poligellihen, Bommifion. 14989 15204 15540 18660 15944 16018 16904 15888 18512 
reslau, den 26. Apı . 16913 17005 17003 17043 17116 17146 17300 17433 17458 
Weizen, weißer 7476 72 64—69 17679 17703 17719 18186 18221 18383 18389 18609 19126 
et 721 71 65-708 J |19139 19158 19464 19513 19527 19619 19832 15892 19897 
do. gelber 6061 50 58 19975 20254 20292 20379 20540 20685 20799 20888 8800. 
Roggen. 3256 50 4649 8 1000 1839. en à 500 Thlr. die Nrn. 261 317 387 605 %% 
& nt IE BT 1 100 Eile bie hen. 2476 2489 2718 2961 9891 und 
— — 30 100 Iiir die Ke 62480 i 
Lelſen ..... 67 63 5760 + J iv Gmülfien A 500 Ahle die Nn. 191 400 995 949 96 l % 
0 1788 1387 dr die Kn. 1122 1420 1499 1583 1610 1728 
aſſerſtand. ; 2 ; 
8 ? 2327932863398 
Breslau, 26. April. Oberpegel: 15 F. 9 8. 3491 408. 182 dne dee g fuͤr das Fahr 1868 
Unterpegel: 1 F. 11 3. % 500 Thlr. die Nrn. 221 259 378 623 905; à 200 Thlr. die 


R cweiſung der im Jahre 1869 angeſetzten 

memonte⸗Ankaufs- Märkte. te 

Mai 20. Toft, 22. Rofenberg in Oberſchleſien. 24, 
Cieußburg, 25. Ramslau, 26. Kempen, 28. Poln.⸗War⸗ 
tenberg, 29. Oels, 31. Trebnitz. 

Juni 1. Trachenberg, 3. Krotsſchin, 5. Oſtrowo, 
7. Pleſchen, 8. Neuſtaot a. d. W., 9. Wreſchen, 11. 
Schroda, 12. Schrimm, 14. Goflyn, 16. Koſten, 17. 
Frauſtadt, 18. Kontop, 19. Züllichau, 21. Meſeritz, 23. 
Zirke, 24. Neuſtadt bei Pinne, 25. Buck, 26. Poſen, 
28. Murswana⸗Goslin, 30. Wongrowiec. 

Juli 1. Gneſen, 2. Mogilno, 3. Inowraclaw, 
5. Znin, 6. Grscholin, 12. lang, 13. Bialosliwe, 
15. Jaſtrow, 16. Deutſch- Crone, 17. Tempelburg, 19, 
Schivelbein, 20. Regenwalde, 26. Treptow a/R., 28, 
Coerlin, 30. Bublig, 31. Neu- Stettin. 

Auguſt 2. Konſß, 4. Poln.⸗Crone, 6. Culmſce, 7. 
Gollub, 9. Straßburg in Wefl-Preußen, 10. Rehden. 
12. Schwetz. 13. Neuenburg, 14. Mewe, 16. Marien» 
werder, 18. Rofenberg t. Pr., 19. Chriſtbu g, 20, 
Marienburg, 21. Neuteich, 23. Dirſchau, 26. Niuftabt 
BIP. 27. Lauenburg, 28. Stolp, 30. Schlawe. 


Nrn. 1008 1664 1700 1801. 


Tclegraphiſche Depeſchen. 7 
lin, 26. April. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2½ u. 
SR Cours v. 20 April. 8 


Weizen der April⸗Mai 59 59%, 
Mai⸗Juni . 59 | 591% » 
Roggen Nr een = 493, 50%, 
2 en — 49 | 50 & 
Ba Juni⸗Juli 488] 49% 
Rüvol vr Kptll Ma: 10% 10% 
„Sept Delon 10% 10% 
Spiritus April⸗Mal . 16½ 16 
Mai⸗Juni . 16½¼2 16 
Juni⸗Juli 16%, 16½8 
Fonds u. Actien. ee 
8 3 1 
ilhelmsbahn 
Oberſchleſ. Litt. AKA. 
Bester Oderufer⸗Bahn 
Oeſterr. Credit 
Itglir ne. 
Amerikaner:: 


m 4 Uhr noch nicht eingetroffen. 


121, — 122, 50 
279, 50 283, 30 
. 340, — —, — 
227, 80 2317 40 
N 9, 90 9, 88 
April. (Schluß⸗Courſe.) Cours vom 
i ee 
3% Metalliques . 2 8 „ 40 
National, Anl. 38 659, 60 
1860er Looſe. 8 8 100, 10 
1864er Looſe. 33 122, 
Credit⸗Actien 2 8 281, 90 
nt 22 123, 50 
lo⸗Bauk 2 314, 50 
National⸗Bauk 82 1724. 
St.⸗Eiſenb.⸗Act.⸗Cert. 9 = 339, 50 
Lombard. Eifenbahn . . Se 231, 20 
London n == 1123, 40 
5 60 8 eee 8 » | 49, 10 
amburg . » . . .» 25 180, 0 
Si aſſenſcheine 82 | 181, 50 


Napoleonsd oer 9, 
26. April. 

i zuwartend. en wie vorws 
20/51, 14/61 bezahlt. (Tel. Dep. des 


Die Schluß⸗Bör en: Depef von Berlin war bie 
u 


N Stettin, 26. April, Cours v 
Weizen. Flau. 24. April 
ver Frühjahr 64 | 641, 
a Mai⸗Juni 631/, 64 ¼¼ 
Roggen. Flau. 1 
der Frühjahr 49½ \ 50% 
Eh Yai-Sumt 48%, 49¼ 
Juni Juli 484, 49 
Nel Mal 101 10% 
: pril⸗Mai x /3 24 
S Se Pens: 101½ 10% 
Spiritus. g. 
55 Ye Frühjahr . „ 16˙½ 16½ 
EB RESUH te 16 
Juni⸗Juli . +. 16% 167, 
Wien, 26. April. (Vorbörſe.) Cours vom 
Sehr flau. 24. April 


99, 80 100, 60 


89 
2 Zrautenau, Bei ziemlich lebhaftem 
Beſuch blieb der Umſatz beſchränkt, Käufer verhielten 
ö entlich, 40/41, 
resl. Hdlsbl.) 


Durchſchnittspreiſe der wichtigſte 


Bremen, 24. April. Petroleum, Standard white, 
loco 6½ bez. Matt ? Dr a 


aris, 24. April, Nachmittags 3 Uhr. Günſti 
Conſols von Mittags 1 Uhr ar 93 / 8 885 


5 Cours v. 23. 
. 71, 17½-71, 35 71, 15. 
Ital. 5 Rente 556, 0 55, 65. 
Deft. St.⸗Eiſenb.⸗Act. 696, 25 690, 00. 
Credit⸗Mobilier⸗Actien 255, 00 255, 00. 
Lomb. Eiſen.⸗Actien 480, 00 476, 25. 

do. Prioritäten 229, 50 | 228, 50. 
Tabaksobligationen 425, 00] 423, 75. 
Tabaks⸗Actien 2 „616, 25 615, 00. 
Türken 0 42, 85. 
6% Verein. Staaten ⸗Anleihe 

pr. 1882 (ungeſt.) 912 91 


London, 24. April, Nachmitiags 4 Uhr. 


Cours v. 23. 

Conſols 93% 0938/1 
Iproc. Spanier 30% | 30%, 
Ital. 5proc. Rente 55½ 55 ½ 
Lombarden 18/8 | 187%, 
Mexicaner .. 14% | 144) 
5proc. Ruſſen de 1822 85½ 85 ½ 
5proc. Ruſſen de 1862 86¼ 86 ½¼ 
Sibrrr 60½ 60 ½, 
Türkiſche Anleihe de 1865 421½¼½% | 421g 
Sprocent. rum. Anleihe 880 | 89 


6% Verein. St.-Anleihe pr. 1882 . 80%¾ | 80%, 
Liverpool, 24. April, Nachmitt. (Schlußbericht.) 


Baumwolle: 8000 Ballen Umſatz, davon für Specu⸗ 


lation und Export 1000 Ballen. Rubig. Preife un- 
verändert. 


Kewpork, 24. April, Abends 6 uhr. (Schluß. 


urſe.) 5 Cours v. 23. 
Wechſel auf London in Gold . 108%. 1085/,, 
Go iss 33½. 33%. 
1882er Bond 121¼. 121 
1885er Bonds „ 118½. 
1904er Bonds 106 ¼ 106 
Illinois 144. 144. 
Eriebahn 33½. 33½ 

f oe 5 = | 

a „95. 95. 
Petroleum 1 g 32½ 38. 
do. Remy) . . 32%. 32½. 
S N 12½. 129 
Schleſiſches Zink en — —. 
Wechſel = 


Einen Poſten ſchöne, gut getrocknete 


laubeeren 4 
J. Zimmermann, 


Rum:, Spri =, Liqueur⸗Fabrik. log. 
erk. Alag. 


Unfer Comptoir 


befindet ſich von heute ab 


Gartenſtraße 23 d, 2. Etage. 
Adolph Pariser & Söhne. 


Böden, Remiſen u. Lagerplätze 


find Fuchshof am Schießwerder 6 zu verm. (294) 


offerirt 


Breslauer Börse vom 26. April 1869. 


Inländische Fonds- und Eisenbahn-Prior itäten, 
Preuss. Anl. v. 1859 5 
do. do. 
F 
Staats-Schuldsch, .. 3 
Prämien-Anl. 1855 3 
Bresl. IE 4 
0 


do. B 44 93%; B. 
Pos. Pfandbr. alte 4 

do. do. neue 
Schl. Pfdbr.à 1000 Th. 
do. Pfandbr. Lt. A. 
do. Rust.-Pfandbr. 


—— 
—1 
— 


do. Pfandbr. Lt. C. — 
do. do. Lit. B. (44 
Schles, Rentenbriete 39 G. 
Posener do. 86 B 


Schl. Pr.-Hilfsk. Obl, 
Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 


S 
2 
A. 
S 
x 
>} 


Ausländische Fonds. 


88—877/, bz. u. G. 
54 bz u G. 


Amerikaner 
Italienische Anleihe 5 
Poln, Pfandbriefe 4 
Poln. Liquid-Sch. . 4 
4 
5 
5 


57½ B. 
KrakauOberschlObl — 
Oest. Nat.- Anleihe 57 B. 
Silber-Rubel 57 G 


Oesterr. Loose 1860 


Gold und Papiergeld. 
Ducaten 95 / G. 
Louisd' or — 113 B. 
Russ. Bank-Billets. — 79½ bz. 
Oesterr. Währung. — 82 ba. u. G. 


Diverse Actien. 


Breslauer Gas-Act. 5 
Minerva 5 46 G. 


do. do 88 B. 8 eee 8 
do. do. G. ! ST hg bs Seeger 8 > 
Oberschl, Priorität. i 74¼ a8. . 4 1 
do. Lit = } 891% = Schlesische Bank. 4 1181, B 
4 Lit. G. 4 88 3 Oesterr. Credit- . 5 122½ G. 
Neisse-Brieger do. — 5 
* Eisenbahn-Stamm-Actien. Weohsel- Course. 
Bresl.-Schw. -Freib. 4 | 109½ bz. Amsterdam . . k. S. 1421, ba. 
dto. neue 100%, B. do. 2 M. 141¼ G. 
8 Lt. x = 31 174% G n { 1 $ 150% br. 
0, it. — a 8 B. 
Rechte Oder-Ufer-B. 5 87½ bz e k. 8. 5 
R. Oderufer-B. St.-Pr. 95% B. 5 33 3 M. 6.23% G. 
lab Wa: 4 105% — ¼ bz u. G. v Wien 5 5 = 12 
0 o. St.-Prior. 5 — „ a bz. 
a, — do. 2 1 81 bz. 
Tele 1 62 bz. u. B. Warschau 908 R 8 T. a 


Warschau-Wien ...|5 


n Lebensmittel für Menſchen und Thiere 
rovinz Schleſten. In Silbergroſchen und Pfennigen. 


Datum Namen der Städte S0 955 
? Breslau 3.10 | 
2 Beuthen O. S. 78 
u Btleg . 3 
„ Bunzlauu [ 75, 
5 Fiat enſtein 3. 
5 Gleis 2 1 5 
12 eiwi (1.9 
„ Glogau 72.6 
„ Grottkau 73. 
Pi Grünberg 77.6 
* Görli 80. 73 
75 Jie erg 79. 
2 auer 75. 
" Leobſchütz 72. 6 
5 Er MER 72.6 
= i 2 — 
7 Munſterberg 1 
„ Namslau 74. 
5 Neiſſe TE 
n Reich 5 a 1 
Reichenba 2 
x Sagan 77. 6 
7 Schweidnitz 75.6 
„ Strehlen 69. 6 


in den bedeutendſten Marktſtädten der I g 


= Talg Rind⸗ Schweine⸗ 
Roggen Gerſte afer Erbſen Kartoffeln Butter (roher fleiſch fleiſch Heu Stroh 
Sch. | San | Schffl | nl | ea 
6). 52,7 38. 67. 24.6 10. 6 = FD 6268 29. 
61.5 57.6 40. 67.6 186. . 3.6 5. 32.6 390. 
57.6 48. 6 e. J ͤ rn 30. 2245. 
1.6 5.8 | 37.6 „5 10; 320. 
8 8 2. | . 11. . a . . E 
62. 49. 8 8 „ — 40. 300. 
58.9 53.9 36.9 71.3 15.6 A. 9 5 5. N. 17918, 
58.9 54, 40.9 — 14. 2 9. 9 6. 3:9 5.6 32.6 240. 
59. 51. 36. 65. 10. 8.8% . 5.35. 240. 
61.3 62. 6 43.9 — 22. 1.8: 15 6 19.88 5.6 22.6 2277.6 
62.6 58.1) 4.7 78.9 21. 122 45 6. 45. 322.6 
66.4 58. 38. 67.6 24. 5. 8. 
60. 53.8 ee 22. 10. — . 5. 6 40. 260. 
57.6 | 53, 37. 388.918. 8. 2.93.6 4.6 81.3 | 298.6 
53.6 | 54.6 ı 36.6 | 66 17. 11.6 RT ET 5.6 32.5 | 30. 
57. 50. — — Ver 14. W 2 5. 2. 40. 
58. 49. <=] Zum Fr“ 1 — — — —.— 
58. 55. . ER S N 225. 
58. 48. 39. — 12. 9.6 Br] 5. | 35. 225. 
57.1 48.8 38.7 61.3 9,8 9.9? 5. 46 5. 6 26. 250. 
58. 52. 38. 72. 20. 9.6 — 4. 5. 6 43. 6 232.6 
62.6 60. 42.6 72.6 22. 10,8 5. 4. 5. 37.6 255. 
60.6 56.6 37.6 68. 20. 1252 2.9 4. 5.6 45. 285. 
57. 6 48.6 338.6 92. 13. 10. — 4. 5. 39. 265. 
Hierzu eine Beilage. 


